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• Branchenzahlen  

 

• Wärmestudie des Fachverband Biogas (erstellt durch die Hochschule Nürtingen) 

 

• Eigene Erfahrungen  

 

• Fazit 
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Der Eindruck täuscht        

–  

Entwicklung nicht positiv 
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Entwicklung des jährlichen Zubaus von 

neuen Biogasanlagen in Deutschland  

Seit 2015 überwiegend 

Güllekleinanlagen.  

Aber: Erst 25 Prozent der in 

Deutschland anfallenden  

Gülle wird in Biogasanlagen 

verwertet!  
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Leistungszubau hauptsächlich durch 

Flexibilisierung im Bestand 

-  

knapp 800 MW Flexleistung 

Flexdeckel bei 570 MW von 1.350 MW 
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Biogas und 

Biomethan 
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• Nachhaltige Energieerzeugung und Ersatz fossiler Energie 

• Multitalent („Sektorenkoppelung“):  

• Strom  

• Wärme   

• Kraftstoff (Biomethan) 

• Entscheidender Vorteil im Strombereich: „Biobatterie“: Möglichkeit Strom 

bedarfsgerecht zu erzeugen und Ausgleich fluktuierender EE   

• Nutzung des Erdgasnetzes mittels Biomethan als Langzeitspeicher  

• Nutzung von Reststoffen: Schließen von Nährstoffkreisläufen und Vermeidung von 

Treibhausgasemissionen    

Vorteile Biogas allgemein  
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• Reduktion von Treibhausgasemissionen: 

• durch Substitution von fossilen Energieträgern und Mineraldüngern 

• Durch Vermeidung von Methanemissionen im Vgl zur herkömmlichen Güllelagerung 

• Alternative Energiepflanzen können Beitrag zum Arten- und Gewässerschutz leisten  

• Verringerung der Geruchsemissionen von Gülle und Mist 

• Absicherung der Arbeitsplätze in der Landwirtschaft  und Verteilung des 

wirtschaftlichen Risikos in der Landwirtschaft 

• Erhöhung der Unabhängigkeit und Sicherheit der Energieversorgung 

• Produktion von hochwertigem Wirtschaftsdünger als Ersatz für mineralischen Dünger  

 

 Nahwärmenetze-Biogasanlagen 

Vorteil der Biogasnutzung in der 

Landwirtschaft  
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• Branchenzahlen  

 

• Wärmestudie des Fachverband Biogas (erstellt durch die Hochschule Nürtingen) 

 

• Eigene Erfahrungen  

 

• Fazit 
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Anteil extern genutzte Wärme 

0% 10% 20% 30% 40%

0-10%

> 10 - 25%

> 25 - 50%

> 50 - 75%

> 75 - 90%

> 90 - 100%

Anteil an den Rückmeldungen [%] 

 In den meisten Fällen (32%) 

liegt der Anteil der extern 

genutzten Wärme bei maximal 

10% 

 Aber in 36 % der Anlagen wird 

mehr als 50 % der Wärme 

extern genutzt 

n = 602 
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Vergütungshöhe bei externer 

Wärmenutzung 

Arbeitspreis [Ct./kWh] 

Maximum 9,0 

Median 2,5 

Minimum 0 

0 50 100 150 200 250 300

0-1 Ct./kWh

> 1 - 2 Ct./kWh

> 2 - 3 Ct./kWh

> 3 - 4 Ct./kWh

> 4 - 5 Ct./kWh

> 5 - 6 Ct./kWh

> 6 - 7 Ct./kWh

> 7 Ct./kWh

Verteilung Arbeitspreise [Anzahl 
Nennungen] 

2,6 Mittelwert  

n = 1.035 
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Vergütungshöhe nach Nutzungsarten 

Arbeitspreis (Mittelwert pro Nutzungsart) [Ct./kWh] 

Maximum (Krankenhaus) 3,5 

Schulen 3,2 

Öffentliches Gebäude 3,1 

Minimum 0 

Wohngebäude, Firmengebäude 2,8 

Holztrocknung 0,9 
Getreidetrocknung 1,4 

Gewächshaus 2,2 

n = 598 
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Vergütungshöhen: Auswahl von 

Einflussfaktoren 

0 1 2 3 4 5

Vollversorgung

Keine
Vollversorgung

Mittelwert 
Vergütungshöhe nach 

Versorgungsart 

n = 441 
0 1 2 3 4

Betreiber BGA
oder mit BGA in

Verbindung
steht

 Anderer
Eigentümer

Mittelwert 
Vergütungshöhe nach 

Eigentümer Wärmenetz 

0 1 2 3 4

Betreiber BGA
oder mit BGA in

Verbindung
steht

 Anderer
Eigentümer

Mittelwert 
Vergütungshöhe nach 
Betreiber Wärmenetz 

 Vergütungshöhe bei 

Betreiber BGA oder 

verbundener Gesellschaft  

3,0 Ct.; Andere Betreiber 

1,4  Ct. 

 

 Vergütungshöhe bei 

Eigentümer BGA oder 

verbundener Gesellschaft  3,0 

Ct; Andere Eigentümer 1,4 Ct. 

n = 418 n = 376 

 Vergütungshöhe bei 

Vollversorgung 3,9 Ct.; 

ohne Vollversorgung 2,2Ct. 
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Gründe für geringe Wärmenutzung 

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Nicht dazu gekommen mich zu kümmern

Nutzung gewünscht, aber keine Finanzierung

Verbraucher fordern eine Vollversorgung mit Garantie

Gärprodukttrocknung möglich, aber nicht wirtschaftlich

Risiko Zusatzinvestition

Sonstige Gründe

Nutzer sind nicht bereit ausreichenden Preis zu zahlen

Weite Entfernung zum nächsten Nutzer

Nicht wirtschaftlich

Auslaufen EEG-Förderung

Winter vollständige Nutzung, Sommer Bedarf gering

Bitte geben Sie die Gründe an, derentwegen Sie einen Großteil 
der Wärme nicht nutzen [Anzahl Nennungen] 

n = 392 

23 % 
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Pläne für eine stärkere Wärmenutzung 

n = 577 

Nein; 27 

Vielleicht, bin in 
ersten 

Vorüberlegungen; 
14 Vielleicht, noch 

unentschlossen, ob es 
sich lohnt; 23 

Ich plane dies 
konkret; 13 

Ich habe bereits 
entschieden, die 

Wärme stärker zu 
nutzen; 19 

Fehlende Werte; 4 

Planen Sie eine stärkere Wärmenutzung in den kommenden 
zwei Jahren? [%] 
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• 36 % der Anlagen nutzen mehr als 50 % der Wärme 

• 1/3 der Anlagen nutzt maximal 10% der erzeugten Wärme  

 Optimierungsmöglichkeit 

• Die Anlagen erzielen im Mittel einen Arbeitspreis pro Anlage von 2,6 Ct./kWh 

• In einem Viertel der Fälle liegt der Preis zwischen 0 und 1 Ct./kWh 

 Optimierungsmöglichkeit 

• Garantie von Versorgungssicherheit führt zu deutlich höheren Preisen 

 Optimierungsmöglichkeit 

• Auslaufen der EEG-Förderung und Finanzierungsprobleme sind neben fehlender 

Sommerwärmenutzung Hauptgründe für eine nicht vollständige Nutzung der Wärme 

• Ein Drittel der Betreiber ohne vollständige Nutzung hat sich bereits entschieden, die 

Wärme in den kommenden zwei Jahren stärker zu nutzen oder planen dies konkret 

 Optimierung wird angestrebt 

 Anschlussregelung könnte für zusätzlichen Schub sorgen  

 

 

 

 

 

Zusammenfassung 
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Wärmeabsatz Netz 

Spitzenlastbedarf 

Wärmeabsatz Netz 

Überschusswärme  

über Notkühler 

Wärmeabsatz Netz 

Spitzenlastbedarf 
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Nutzung Biogaswärme 
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Abwärmenutzung Biogas-BHKW 

Stromverkauf 

Stromverkauf 

Wärmeverkauf 
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Name der Veranstaltung am xx.yy.2016 in Musterstadt 

Erschließung Wärmesenke 

Wärmetransport über Wärmeleitung 

 

 

 

 

 

 

 

Gastransport über Mikrogasnetz 
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• 100% Stromproduktion an Biogasanlage 

• Wärmetransport über Nahwärmeleitung  

• Teilstromproduktion an Biogasanlage 

• Mikrogasleitung zur Wärmesenke 

• Strom- und Wärmeproduktion  

bei Wärmesenke 

Wärmeleitung 

Mikrogasleitung 
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Biogasanlage Schreyer GmbH & Co. KG 

Inbetriebnahme   Dez. 2011 

Vorgrube      315 m³ 

Fermenter      2.281 m³ 

Nachgärbehälter   2.714 m³  

Gärrestelager    1.300 m³ 

Weitere Lager    extern 

Fahrsiloanlage   7.000 m³ 

BHKW:      Gasmotor 

- El. Leistung:   400 kW 

- Th. Leistung:   445 kW 
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Nahwärmenetz Biogasanlage Schreyer 

Netzlänge (eigen):  1.200 m 

Netzlänge Stadtwerke: 260 m 

Pufferspeicher:  83 m³ 

Anzahl Abnehmer:  12 Stk. 

Anschlussleitung:  550 kWth 

Abnehmerstruktur: 

- Landwirtschaft  2 Stk.  

- Privathaushalte  9 Stk. 

- Stadtwerke   1 Stk. 
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Name der Veranstaltung am xx.yy.2016 in Musterstadt Baukosten Nahwärmenetz 

Biogasanlage Schreyer 

• Baukosten, netto (ohne Tilgungszuschüsse) 

 Nahwärmenetz    220.000 € 

 Pufferspeicher    100.000 € 

 Summe     320.000 € 

• Tilgungszuschüsse KfW 271/281 EE-Premium u. Baukostenzuschuss 

 Nahwärmenetz      83.000 € 

 Pufferspeicher      16.000 € 

 Baukostenzuschüsse  100.000 € 

 Summe     199.000 €  

• Baukosten, netto  121.000 € 

Spezifische Baukosten ca. 100 €/Tm (bei 1.200 m Netzlänge)   
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Name der Veranstaltung am xx.yy.2016 in Musterstadt Einnahmen Nahwärmenetz 

Biogasanlage Schreyer 

• Vergütung Nahwärme 

 KWK-Bonus:   2,94 ct/kWh 

 Privatabnehmer:  2,00 ct/kWh  Preisanpassung Verbrauchpreisindex (VPI) 

 Stadtwerke SHA  1,50 ct/kWh  Wärmepreis bis 200 MWh 

       2,00 ct/kWh  Wärmepreis ab 200 MWh 

• Wärmeabsatz und Erlöse 

  

 

 

 

• Amortisation 

2014 2015 2016 2017 

Wärmeabsatz [kWh] 106.187 987.703 1.093.850 1.444.994 

Wärmeverkauf inkl. KWK [€] 4.757 52.781 58.931 71.818 
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Wärmegestehungskosten 
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Wärmegestehungskosten verschiedener Heizungssysteme, MwSt. inklusive
Beispielrechnung (Gebäudebestand, Brennstoffpreise: Mittelwerte 2006-2015)
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Name der Veranstaltung am xx.yy.2016 in Musterstadt 

Verhandlungsposition zum Nahwärmeanschluss 

Ölpreisschwankung  
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Nahwärmenetz Wolpertshausen 

Länge Nahwärmenetz:  5.400 m 

Wärmeabsatz:      ca. 3.3 Mio. KWh/a 

Verbraucher:      60 Stk. 

Hackgutkessel:     840 kWth 

Reservekessel Heizöl:   1.100 kWth Standort Heizzentrale 
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Erweiterung  

Gewerbegebiet 
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Holzhackschnitzelheizwerk 



Name der Veranstaltung am xx.yy.2016 in Musterstadt 

Historie Nahwärmenetz Wolpertshausen 

1985  Gründung Novatech 

 Bau von Biogas- und Solaranlagen 

1990  Erste Biogasanlage 

1992  Erste Fotovoltaikanlage 

1995  Gründung der Ökoprojekte Gronbach GmbH 

1995  Bau Biogas-Gemeinschafts-Anlage Wolpertshausen 

1998  Bau Nahwärmenetz Wolpertshausen 

2009  Stilllegung Biogasanlage 

2009  Errichtung Holzhackschnitzelheizwerk 

2019 Erweiterung Holzhackschnitzelheizwerk (in Planung) 
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• Anpassungsinvestitionen (AwSV, DüV, TA Luft, Sicherheit) kommen auf die Branche 

zu 

• EEG-Vergütung wird in absehbarer Zeit nicht steigen 

• Anschlussförderung  mit Obergrenze bei 16,9 ct/kwh 

 

 Anlagenbetreibern muss sich bewusst sein, dass allein über das EEG der 

Anlagenbetrieb nicht zu finanzieren ist und Zusatzeinkommen über andere 

Wege erwirtschaften: Strommarkt, Wärmemarkt, Vermarktung Gärprodukte, … 

 

• Vermarktung von Wärme wird weiter an Bedeutung gewinnen 

• „Verschenken“ von Wärme muss der Vergangenheit angehören 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Nahwärmenetze-Biogasanlagen 


